
 

 

   

NIEDERSCHRIFT 
 

über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Kulturausschusses der Stadt 
Lüdenscheid 

 
am 25.10.2006 

 
im Violetten Saal des Kulturhauses, Freiherr-vom-Stein-Straße 9 

 

Anwesend: 
 
 Vorsitz: 
Ratsherr Norbert Adam CDU  

 Ausschussmitglieder mit Stimmrecht: 
Ratsherr Peter Arens CDU Vertreter für Ratsfrau Hohnsel 
Ratsfrau Evangelia Kasdanastassi SPD  
Ratsherr Bernd-Rüdiger Lührs CDU  
Ratsherr Harald Metzger SPD  
Ratsherr Peter Oettinghaus AfL  
Ratsfrau Sabine Rigas-Gülde CDU  
Ratsfrau Elke Teipel SPD Vertreterin für Herrn Jan Egger-

mann 
Zweiter Stellvertretender Bürgermeister Jens Voß SPD Vertreter für Ratsfrau Szermerski-

Kasperek 
Ratsfrau Marianne Weber CDU  
Herr Gerhard Ameln FDP  
Herr Wolf Reiner Cassel LL Vertreter für Herrn Wolf-Gunther 

Zapf 
Herr Peter-Paul Marienfeld Grüne  
Frau Elisabeth Siebensohn CDU  
Herr Dr. Dietmar Simon SPD  
Herr Björn Weiß CDU  

 Verwaltung: 
Beigeordneter Wolff-Dieter Theissen   
Herr Stefan Frenz   
Frau Franziska Altenpohl   
Herr Andreas Hostert   
Frau Gesine Möller   
Herr Martin Nieswandt   
Herr Dr. Eckhard Trox   
Herr Stefan Weippert   
Frau Heike Müller   

 Schriftführung: 
Frau Barbara Kopietz-Dette   
 
 
Abwesend: 
 



   

 Ausschussmitglieder mit Stimmrecht: 
Ratsfrau Christine Hohnsel CDU  
Ratsfrau Verena Szermerski-Kasperek SPD  
Herr Jan Eggermann SPD  
Herr Wolf-Gunther Zapf LL  

 Ausschussmitglieder mit beratender Stimme: 
Herr Tan Göbenli FRL  
 
 
 
Beginn:  17:00 Uhr 
 
Ende:  19:02 Uhr 
 
 1. Öffentliche Fragestunde 
 
Ratsherr Lührs regt an, zukünftig für die Sitzungen des Kulturausschusses den Roten Saal 
zu belegen, da der Violette Saal nach seiner Auffassung zu klein ist und der Ausschuss da-
durch zu beengt sitzt. Die Verwaltung sagt zu, die Anregung zukünftig aufzunehmen, wenn 
die sonstige Belegung der Säle dies zulässt.   
 

 
 

 
 2. Gründung einer Anstalt des öffentlichen Rechts (AöR) für die Kultureinrich-

tungen der Stadt Lüdenscheid 
Vorlage: 178/2006 

Zu Beginn der Diskussion wird unter den Ausschussmitgliedern die Zuständigkeitsfrage zwi-
schen Kulturausschuss und BOFi-Ausschuss erläutert. Insgesamt wird unter den Aus-
schussmitgliedern festgehalten, dass die Sitzungsdrucksache viele interessante Aspekte 
beinhaltet, die Situation uberzeugend darstellt, in der Sache aber noch viel Arbeit zu erledi-
gen ist, da noch viele Fragen offen sind.   
 
Auf Nachfrage von Ratsfrau Weber, wie die finanzielle Situation derzeit und vor allem in Be-
zug auf den Haushalt 2007 aussieht, geben die anwesenden Einrichtungsleiter Erläuterun-
gen.   
 
Nachdem alle Fraktionen Ihre Sichtweisen zu einer möglichen AöR für die Kultureinrichtun-
gen dargestellt und mögliche Vor- und Nachteile aufgezeigt haben, bittet der Vorsitzende 
Ratsherr Adam um Abstimmung. Von den Gremiumsmitgliedern wird eine getrennte Ab-
stimmung über den Punkt 1 und 2 + 3 gewünscht. 
 

 
 

1. Der Bericht der Arbeitsgruppe, der dieser Sitzungsdrucksache als Anlage beigefügt 
ist, wird vom Kulturausschuss zustimmend zur Kenntnis genommen.  

 
2. Die weiteren konkreten Prüfungen, aufbauend auf den Zwischen-/Teilergebnissen der 

bisherigen Arbeitsgruppe, setzen unverzüglich ein. Zu diesem Zweck wird eine offi-
zielle Arbeitsgruppe eingesetzt. 

 
3. Für externe Beratungen wird im Haushalt 2007 ein Betrag eingestellt, dessen Höhe 

noch genauer ermittelt werden muss.  
  



   

  
 
Punkt 1 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 10 
Nein-Stimmen: 2 
Enthaltungen: 4 
  
 
Punkt 2 u. 3 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 16 
Nein-Stimmen: - 
Enthaltungen: - 
  
 

 
 
 3. Baudenkmal Honseler Straße 2 (ehem. Strickwarenfabrik P. Brüser & Co. 

KG) 
Vorlage: 177/2006 

  
Nach kurzer Diskussion bittet der Vorsitzende Ratsherr Adam um Abstimmung über den in der Sit-
zung des Kulturausschusses am 26.04.2006 vorgelegten Antrag. 
 

 
 

Beschluss: 
 
Das Gebäude Honseler Str. 2 (sogenanntes Brüser-Denkmal) wird aus der Denkmalliste der 
Stadt Lüdenscheid gelöscht. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: 4 
Enthaltungen:  
  
 

 
 
 4. Zuschüsse an Vereine und Verbände 2006 

Vorlage: 181/2006 
 Die Gremiumsmitglieder wünschen die Abstimmung nach Vorlage. 
 

 
 

 
 



   

Die Bewilligung der nachstehend aufgeführten Zuschüsse wird beschlossen: 
 

• Aus der Haushaltsstelle 1.341.7180.4 (Einmalige Zuschüsse an Vereine und Verbän-
de) an  

 
die Blechbläser des CVJM-Lüdenscheid e.V. für die Durchführung eines Konzertes 
am 24.09.2006 in der ev. Kreuzkirche in Höhe von bis zu 475,00 €, 
 
das Ensemble K e.V. für die Durchführung der Theaterproduktion „Das Leben des 
Galilei“ im Februar 2006 im Kulturhaus in Höhe von bis zu 655,00 €. 
 
 

• Aus der Haushaltsstelle 1.341.7181.2 (Laufende Zuschüsse an Vereine und Verbän-
de) an  

 
den Foto-Amateur-Club in Höhe von bis zu 330,00 €. 
 
 

• Aus der Haushaltsstelle 1.341.7182.0 (Zuschüsse für sozio-kulturelle Veranstaltun-
gen) an 

 
den Verein Kalle e.V. für die Durchführung der Veranstaltungsreihe „Folk-Pack 2006“ 
in Höhe von bis zu 850,00 €, 
 
die Integrative Kulturwerkstatt Alte Schule zur Durchführung der Kulturwoche „Au-
genschmaus & Ohrenweide 2006“ in Höhe von bis zu 4.662,00 €. 

 
 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 14 
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen: 2 
  
 

 
 
 5. Vermögenshaushalt 2007 
 
Ratsherr Dr. Simon spricht sich für die Anschaffung eines Lesegerätes für die mikroverfilm-
ten Zeitungen im Stadtarchiv aus, zumal die Filme bereits zur Verfügung stehen. Herr Beige-
ordneter Theissen führt an, dass es sich dabei um eine Ausgabe nach der Dringlichkeitsliste 
in der Kategorie 4 handelt und somit zunächst keine Realisierung in Betracht kommt. 
Herr Frenz macht die Hoffnung, dass zum Jahresende evtl. im Unterabschnitt 062 (Stadtar-
chiv) und an anderen Stellen im Kulturetat nicht verwendete Mittel für diesen Zweck zusam-
mengefasst werden könnten, um doch noch das Lesegerät anzuschaffen. 
Herr Ameln macht den Vorschlag, die Lüdenscheider Zeitungsverlage für eine Beteiligung 
zur Anschaffung des Lesegerätes zu gewinnen. 
erwarten ist. 
 
 
 
 



   

 
 

Beschluss: 
 
Die Dringlichkeitsliste des Verwaltungsentwurfs des Vermögenshaushalts für das Kulturamt 
wird in der vorgelegten Fassung beschlossen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 16 
Nein-Stimmen: - 
Enthaltungen: - 
  
 

 
 
 6. Verschiedenes 
Frau Müller vom Planungsamt berichtet, dass das Lichtkunstwerk „Memories of Wind“ (sog. 
Windspiel) nicht wie beabsichtigt im Kulturhausgarten installiert werden kann, da die Kon-
struktion dort nur mit der Aufstellung von 4 Masten erfolgen könnte. Bei der Suche nach ei-
nem weiteren alternativen Standort hat sich der Brighouse-Park als Lösung ergeben. Dort 
soll nun das Kunstwerk in den nächsten 3 Wochen installiert werden. Die Konstruktion kann 
dort an den Bäumen befestigt werden, die nach Aussage der entsprechenden Fachstellen für 
den vorgenannten Zeitraum keinen Schaden nehmen würden. Das Windspiel wird so befes-
tigt, dass eine Durchgangshöhe von 4 m gewährleistet ist, um Beschädigungen vorzubeu-
gen. Die Firma Insta als Eigentümerin der Installation ist für 2 Jahre mit diesem Standort ein-
verstanden. 
 
Ratsfrau Rigas-Gülde äußert sich bezüglich des Brügger Bahnhofs. Sie fordert die Verwal-
tung auf,  keinesfalls weitere Investitionen in das Gebäude zu tätigen, allenfalls dürften nach 
ihrer Ansicht Sicherungsmaßnahmen vorgenommen werden. Herr Dr. Simon gibt zu beden-
ken, dass in Denkmalschutz-Fragen nicht leichtfertig gehandelt werden dürfe und dass er 
auch im Sinne des Geschichts- und Heimatvereines die Anregung von Ratsfrau Rigas-Gülde 
nicht unterstützen kann. 
 
 

 
 

 
 7. Bekanntgaben 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt keine Wortmeldung vor. 
 

 
 

 
 

 
 
 7.1. Beantwortung von Anfragen 
 
Herr Cassel möchte von der Verwaltung wissen, wo die von dem Künstler K.T. Neumann 
seinerzeit gestalteten „Gullideckel“ abgeblieben sind. 
 



   

Die Leiterin der Städtischen Galerie Frau Möller gibt die Auskunft, dass sämtliche „Gullide-
ckel“ zwischenzeitlich gestohlen wurden. 
 

 
 

 
 7.2. Anfragen 
 
Herr Ameln erläutert den Antrag der FDP-Fraktion. 
 
 
 
Herr Beigeordneter Theissen beantwortet die Fragen wie folgt: 
 
 
Punkt 1 
 
Dem Sitzungsprotokoll dieser Kulturausschusssitzung wird eine Telefonliste der Leiter der 
Kultureinrichtungen mit entsprechenden Durchwahlnummer zur Verfügung gestellt. 
 
Punkt 2 
 
Nach den untergegangenen Kunstwerken, speziell der verschwundene Brunnen der in der 
Friedrich-Wilhelm-Straße stand,  wird die Galeristin Frau Möller Nachforschungen anstellen. 
 
Punkt 3 
 
Es gibt den Vorschlag von Herrn Loch, Beauftragter für Bodendenkmalpflege in der Stadt 
Lüdenscheid, den Grundriss der ehem. Kreuzkapelle mit einer andersfarbigen Pflasterung 
darzustellen. 
 
 
 
Auf Nachfrage von Ratsherr Metzger berichtet die Leiterin der Städtischen Galerie Frau Möl-
ler über ein z.Zt. aktuelles Problem mit dem Kunstwerk „Die Faltung“ von Professor Nierhoff. 
Das Kunstwerk konnte bisher aufgrund seines großen Formates nicht an dem dafür vorge-
sehenen Standort in den zweiten Stock der Städtischen Galerie transportiert werden. Prob-
lematisch ist der Transport durch das enge Treppenhaus zudem, weil es einerseits sehr 
schwer, andererseits recht fragil ist. Augenblicklich steht es im Eingangsbereich der Galerie, 
die Verwaltung ist bemüht, eine kurzfristige Lösung für das Problem zu finden.  

            
   

 
 

 

 

 

 

Vorsitzender      Schriftführer 
 


